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Heilpraktiker:
Die gesunde Alternative
 Naturheilverfahren

Die alternativen Diagnose- und Therapieverfahren 

werden unter dem Begriff „Naturheilkunde / 

Naturheilverfahren“ zusammengefasst. Dazu 

gehören altbewährte Rezepte der heimischen 

Volksheilkunde, Methoden aus fremden Kultur-

kreisen sowie Erkenntnisse und Verfahren aus 

aktueller Forschung und moderner Medizin-

technik.

Die Methoden des Heilpraktikers folgen drei 

grundlegenden Prinzipien:

• Sie nutzen die natürlichen Abwehrkräfte, 

   stimulieren und aktivieren sie.

• Sie wirken ganzheitlich und berücksichtigen  

   stets das Zusammenspiel von Seele, Geist 

   und Körper.

• Sie haben keinerlei schädliche Nebenwirkungen.

Heilpraktiker sind frei vom Leistungs- und 

Termindruck des Kassenarztes, schenken den 

Patienten Zeit und persönliche Zuwendung. 

Auf dieser Basis werden Heilerfolge erzielt, 

die selbst überzeugte Schulmediziner immer 

wieder in Erstaunen versetzen.

Zu den Behandlungs- und Heilmethoden des 

Heilpraktikers zählen:

Akupressur, Moxibustion

Akupunktur

Aschner Ausleitungsverfahren

Atemtherapie

Autogenes Training

Ayurveda

Bioresonanztherapie

Chirotherapie, Osteopathie

Craniosacrale Therapie

Dorn / Breuß Therapien

Eigenbluttherapie

Enzymtherapie

Ganzheitliche Ernährungstherapie

Farbtherapie

Feldenkrais-Methode

Gestalttherapie

Homöopathie

Hypnose

Irisdiagnose

Kinesiologie

Magnetfeldtherapie

Neuraltherapie

NLP

Pflanzenheilkunde

Psychosomatik

Psychotherapie

Sauerstofftherapie

Schüßler Salze

Systemische Desensibilisierung

Traditionelle Chinesische Medizin

u.v.m.
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Wer kann Heilpraktiker/in werden?

Voraussetzungen für die Zulassung zur amtlichen 

Heilpraktikerprüfung sind:

• Mindestalter 25 Jahre

• Hauptschulabschluss

• Gesundheitliche, geistige und sittliche Eignung    	
    zur Berufsausbildung und -ausübung

EU- und ausländische Mitbürger/innen mit 

Aufenthaltserlaubnis können die Zulassung ebenfalls 

erwerben. Die Prüfung wird in deutscher Sprache 

durchgeführt.

Der Zugang zum Heilpraktikerberuf ist in Deutsch-

land offener als in vielen Nachbarländern, in  

denen nur der Arzt therapieren darf. Heilerfolge, 

so meinen wir, sind nicht von der Abitur-Eins 

abhängig, sondern von der natürlichen Begabung 

des Therapeuten, seinem inneren Bedürfnis zum 

Helfen und Heilen, Fleiß und Beharrlichkeit für 

die Bewältigung des anspruchsvollen Studiums, 

sich permanent weiterzubilden, sowie Bereitschaft, 

sich für Philosophie und Ethik unseres Berufsstan-

des einzusetzen.

Die Zulassungsprüfung

Die Bundesländer haben sich auf konkrete Themen 

und identische Prüfungen geeinigt. Als Beispiel 

zitieren wir die wichtigsten Bestimmungen aus 

der DVO zum HPG, gültig für Bayern.

Vorzulegen mit dem Antrag zum Prüfungs-
verfahren sind:

• eine Geburtsurkunde

• ein ärztliches Zeugnis, nicht älter als drei Monate,   	

   das die geistige und körperliche Eignung zur  

   Berufsausübung bestätigt

• ein amtliches Führungszeugnis ohne Vorstrafen-     

    eintrag, nicht älter als drei Monate

• eine Erklärung, ob ein Strafverfahren oder ein    

   staatsanwaltschaftliches Ermittlungsverfahren   

   anhängig ist

• ein Nachweis, dass mindestens die Hauptschule     

    erfolgreich abgeschlossen wurde

Jährlich gibt es zwei feste Prüfungstermine. Eine 

nicht bestandene Prüfung kann so oft wie nötig 

wiederholt werden.

Wir lieben unseren Beruf

Heilpraktiker ist kein Beruf im herkömmlichen 

Sinne. Berufung drückt besser aus, was die 

meisten Studenten/innen motiviert, einen Weg 

im Dienst am Mitmenschen zu gehen in einem 

sozialen Beruf mit hoher Ethik und Verantwortung. 

Es sind Menschen unterschiedlicher Vorbildung, 

Berufs- und Altersgruppen. Ihre Lebenserfahrung 

qualifiziert sie oft besser als die Elternhaus-Schule-

Uni-Karriere vieler Ärzte, die zum Leben und den 

Problemen ihrer Mitmenschen wenig Bezug haben.

Helfen können, das Vertrauen der Patienten 

erleben, ihre Leiden, Hoffnungen und Freude 

teilen, sind die häufigsten Beweggründe, Heil-

praktiker zu werden. 

Wir verstehen gut, warum viele Kollegen/innen 

angeben, dass sie diesen Beruf mit keinem 

anderen auf der Welt tauschen möchten!

Von den Studienbewerbern
sind...

68%

32%

36% 39%

C D

19%

81%

BA

Von den Studienbewerbern
hatten...

A: vorher einen anderen
     Beruf erlernt

B: Hauptschul- und
     Realschulabschluss

C: Abitur

D: Studium

Gegenstand der Überprüfung ist:

• Berufs- und Gesetzeskunde

• Grenzen und Gefahren diagnostischer und  

   therapeutischer Heilpraktiker-Methoden

• Grundkenntnisse der Anatomie, pathologischen   

   Anatomie, Physiologie und Pathophysiologie

• Grundkenntnisse der allgemeinen Krank-

    heitslehre, Erkennung und Unterscheidung von     

   Volkskrankheiten, Herz- und Kreislaufkrank-

   heiten, degenerativen und übertragbaren   

   Krankheiten, bösartigen Neubildungen sowie    

   schwerwiegender seelischer Krankheiten

• Erkennung und Erstversorgung akuter Notfälle   

   und lebensbedrohender Zustände

• Anamneseerhebung, Methoden der unmittel-

    baren Krankenuntersuchung

• Praxishygiene

Prüfungsdurchführung:

• Schriftlicher Teil: 2 Stunden, 60 Fragen im   

   Multiple Choice Modus (Antwort-Wahl-Ver-

   fahren), davon sind 45 richtig zu beantworten

• Mündlicher Teil: Pro Person ca. 30 Minuten, 

   einzeln oder in Gruppe bis zu vier Personen

Studium ohne Numerus Clausus 
Naturkonforme statt nebenwirkungsbelastete Heilverfahren.
Therapeutische Freiheit statt Kassenmedizin.
Warum der Heilpraktikerberuf so gut in unsere Zeit passt.
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Flexible Studienwege

Sie können Ihr Ausbildungsziel im Vollzeitstudium, 

berufsbegleitend im Tages-, Abend-, Wochenend-, im 

verkürzten Intensiv- oder Heim-Kombistudium absol-

vieren. Organisieren Sie – Ihren ganz persönlichen 

Voraussetzungen, Lebensumständen und Wünschen 

entsprechend – Ihr Studium optimal. Es sind auch 

individuelle Lösungen möglich, etwa kombinierte 

Belegung der Ausbildungsformen, Berücksichtigung 

medizinischer Vorkenntnisse u.a. Lassen Sie sich von 

Ihrem/r örtlichen Studienleiter/in beraten.

Vollzeitstudium

Unterricht ist wochentags (i.d.R. Montag bis 

Donnerstag 8:45 bis 13:00 Uhr). Dazu praktische 

Naturheilkunde als Freitag- oder Wochenendse- 

minare sowie Fallstudien i.d.R. an Abenden 19:00 

bis 21:30 Uhr wochentags. Die Studiendauer be-

trägt 2 Jahre. Insgesamt werden ca. 2.000 UStd. 

in Theorie und Praxis angeboten. Traditionell haben 

die Vollzeitschüler der Paracelsus Schulen die besten 

Ergebnisse in den Zulassungsprüfungen.

Qualifiziertes Vollzeitstudium

Das Qualifizierte Vollzeitstudium integriert die Aus-

bildung zum Heilpraktiker und eine fachtherapeu- 

tische Vertiefung z.B. im Bereich der Psychotherapie 

mit intensiver Prüfungsvorbereitung. Unterricht ist 

an 5 Wochentagen i.d.R. Montag bis Freitag, hinzu 

kommen Unterrichtsteile abends und an Wochen-

enden. Die Ausbildung umfasst ca. 2.700 UStd. Für 

Zeit- und Berufssoldaten/innen ist diese Ausbildungsform 

bei voller Dienstfreistellung nach § 5 Abs. 5 SVG und 

erhöhten Übergangsgebührnissen nach § 11 Abs. 3 

SVG genehmigungsfähig.

Tagesstudium

Unterricht ist i.d.R. 2x wochentags (von 8:45 

bis 13:00 Uhr). Dazu praktische Naturheilkunde 

als Freitag- oder Wochenendseminare sowie 

Fallstudien i.d.R. an Abenden 19:00 bis 21:30 Uhr 

wochentags. Die Studiendauer beträgt 2 Jahre. 

Insgesamt werden ca. 1.200 UStd. durchgeführt.  

Dieses Studium ist für Teilzeitbeschäftigte oder auch 

Mütter mit schulpflichtigen oder Kleinkindern gut 

geeignet.

Abendstudium

Unterricht ist wochentags in den Abendstunden 

(19:00 bis 21:30 Uhr). Dazu praktische Naturheil-

kunde als Freitag- oder Wochenendseminare 

sowie Fallstudien i.d.R. an Abenden 19:00 bis 

21:30 Uhr wochentags während der Studiendauer 

von 2 Jahren. Dieses Studium kann nebenberuflich 

durchgeführt werden. Leistungsumfang des Abend-

studiums: ca. 1.000 UStd.

Wochenendstudium

Unterricht ist an Wochenenden (i.d.R. Samstag von 

9:00 bis 14:00 Uhr). Dazu praktische Natur-

heilkunde i.d.R. Sonntags von 10:00 bis 15:30 

Uhr sowie Fallstudien i.d.R. an Abenden 19:00 

bis 21:30 Uhr wochentags. Die Studiendauer 

beträgt 2 Jahre. So ist die Ausbildung ohne 

Unterbrechung der Berufstätigkeit möglich. Dieses 

Studium erfordert ca. 12 Std. wöchentlich zur 

Wiederholung und Vertiefung zu Hause. Insgesamt 

werden ca. 1.000 UStd. durchgeführt.

Verkürztes Intensivstudium

Wenn Sie über medizinische Vorbildung verfügen 

und die Zeit drängt: Für 14 Monate erhalten Sie 

einen Studienpass, der Sie zum Parallelbesuch 

der verschiedenen Studienformen berechtigt. 

Zusammenstellung und Reihenfolge der Seminare 

disponieren Sie eigenständig in Absprache mit 

Ihrem/r örtlichen Studienleiter/in.

Heim-Kombistudium

Wenn der Weg zum Direktunterricht zu weit, zu 

teuer oder zu beschwerlich ist: Auf über 1.500 Seiten 

führen Lehrbriefe Sie mit umfangreichen Selbst-

testbögen durch alle Themen des Basisstudiums bis 

zur Prüfungsreife. Die ersten Kapitel finden Sie 

zum kostenlosen Download auf www.paracelsus.de

Wichtiger Bestandteil dieses Studiums ist der ergänz-

ende Seminarunterricht von 100 Unterrichtseinheiten 

in freier Wahl aus dem Bereich der prüfungsrelev-

anten Themen. Zusammen mit den Paracelsus 

Lernhilfen – DVDs, Videos, Hörbücher – bietet das 

Heim-Kombistudium deutlich mehr Ausbildungs-

leistung als alle auf dem Markt angebotenen Fern-

studiengänge mit voller oder überwiegender Tren-

nung von Studierenden und Dozenten.

Anmeldung und Ausbildungsvertrag

Wir empfehlen ein Beratungsgespräch mit Ihrem/er 

örtlichen Paracelsus Studienleiter/in, gern auch 

einen Probeunterricht. Die Anmeldung erfolgt mit 

dem unterschriebenen Ausbildungsvertrag, der die 

Pflichten des Instituts und des Studierenden klar 

regelt.

Abschluss und Zertifizierungen

Die Ausbildung z. Heilpraktiker/in schliessen 

Sie – nach Absolvierung des Basislehrgangs – mit dem 

Paracelsus Teilnahmezertifikat ab, immer ein 

respektabler Beleg für die hervorragende Qualität 

Ihrer Ausbildung. Darüber hinaus können Sie ein 

qualifizierendes Zertifikat des Verbandes Freier 

Heilpraktiker (VFH) erwerben und sich damit sofort 

„Geprüfte/r Gesundheitsberater/in VFH” titulieren.

Nach bestandener Prüfung beim Gesundheitsamt

erhalten Sie die amtliche Zulassung zur Ausübung 

der selbständigen Heilkunde und dürfen sich Heil-

praktiker/in nennen!

Unterschiedliche Studienvarianten 
für individuelle Voraussetzungen,
Ressourcen, Zielsetzungen. 

Mit Paracelsus finden Sie den 
optimalen Weg.

Individuelle Wege  
zum Ziel

Studiengebühren und Finanzierung

Eine Ausbildung zum Heilpraktiker kostet – 

unkonventionell betrachtet – weniger, als in einer 

gut geführten Heilpraktikerpraxis in ein oder zwei 

Monaten verdient werden kann! Einschreibe- oder 

Anmeldegebühren fallen bei Paracelsus nicht an.

Die Paracelsus Studiengebühren sind im Verhältnis 

zum angebotenen Leistungsniveau und -umfang 

sehr günstig. Sie unterscheiden sich entsprechend 

der gewählten Studienform, Ausstattung mit Lehr-

mitteln, gewünschter Zahlungsart etc.

Erfragen Sie ggf. bitte die jeweiligen Gebühren bei 

Ihrer örtlichen Paracelsus Schule. Die Studienleiter /

innen informieren Sie auch gerne über Finanzierungs-

hilfen und die sehr attraktiven steuerlichen Absetz-

möglichkeiten.

Die Qualitäts-Zertifizierung der Paracelsus Schulen 

nach ISO 9001:2000 und AZWV gibt Berechtigten 

die Möglichkeit der Finanzierung des Studiums 

durch die Agentur für Arbeit, ARGE, die Deutsche 

Rentenversicherung, das Berufsförderungswerk der 

Bundeswehr oder Auffanggesellschaften der Indust-

rie. An den Finanzen jedenfalls sollte die Erfüllung 

Ihres Zieles nicht scheitern.

Basislehrgang

Propädeutik

• Terminologie

• Zelle

• Gewebe

• Organsysteme

• Allgemeine Pathologie

Anatomie / Physiologie

• Blut

• Herz / Kreislauf / Gefäße

• Respirationstrakt

• Niere / Harnableitendes System

• Wasser-, Elektrolyt-, Säure-, Basenhaushalt

• Verdauungsapparat

• Leber / Gallensystem

• Stoffwechsel- u. Mangelerkrankungen

• Skelettsystem

• Muskelsystem

• Hormonsystem

• Nervensystem

• HNO-System

• Auge

• Haut

• Allgemeine Mikrobiologie u. Infektionslehre

• Immunologie u. Immunpathologie

• Infektionskrankheiten

• Geschlechtsorgane

• Injektionstechniken

• Labordiagnostik

• Anamnese u. Körperliche Untersuchung

• Notfallmedizin

• Rechts- u. Berufskunde

• Praxisführung

• Erste-Hilfe-Kurs

• Degenerative Erkrankungen

• Allergische Erkrankungen

Praktische Naturheilkunde

Vier Schwerpunkte bestimmen die naturheilkund-

liche Grundausbildung, die Therapie und Diagnose-

verfahren, die die klassischen tragenden Stand-

beine naturheilkundlicher Therapie sind. Sie 

werden in Theorie und praktischer Anwendung 

erlernt und geübt. Darüberhinaus kann eine 

Vielfalt weiterer spezieller Therapien optional 

belegt werden.

Naturheilkundliche Diagnostik

• Augen- u. Irisdiagnose

• Klinische u. Alternative Diagnostik

 

Homöopathie

• Klassische Homöopathie

• Anamnese u. Repertorisierung

• Komplexmittel Homöopathie

Akupunktur

• Klassische Akupunktur, Diagnose

• Punktefindung, Anwendung

Manuelle und Physikalische Therapien

• Klassische Massagetechniken

• Aschner- / Ausleitungs- u. Umstimmungs-

   verfahren

• Lymphdrainage, Chiropraktik-Sonderformen, 	

   Reflexzonenmassage

Zusätzliche Bereiche

• Neural- u. Phytotherapie

• Injektionstechnik

• Praxisführung

Fallstudien aus der HP-Praxis ergänzen das 

theoretische und praktische Studium aller 

Therapieformen.
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Lernhilfen und
Spezialisierung
Paracelsus Studierende profitieren von 
modernen Lern-Medien und zahlreichen 
Spezialisierungsangeboten.

Kursbegleitmaterial

Paracelsus unterstützt seine Studierenden mit 

inhaltlich und didaktisch bestens auf die Ausbildungs-

ziele abgestimmten Lernhilfen. Im Lehrgangspreis 

inbegriffen sind über 2.300 Seiten kursbegleitende 

Skripten, die die wesentlichen Themen des Basis-

lehrgangs abdecken. Der hervorragende Leitfaden 

durch den umfangreichen Stoff erspart mühsames 

Mitschreiben im Unterricht.

Lehrfilme auf DVD

Paracelsus Studierende können über 300 Std. 
Lernmaterial auf DVD mit dem gesamten Stoff 
des Lehrgangs käuflich erwerben oder ausleihen. 
Keine andere Institution verfügt über ein ähnlich 
aufwändiges didaktisches Medium. Das DVD-
Lernprogramm ist besonders dann unersetzlich, 
wenn bestimmte Seminare z.B. aus terminlichen 
Gründen nicht wahrgenommen werden können.

Die Themen des DVD-Grundkurses Heilpraktiker 
und des DVD-Aufbaukurses Naturheilkunde 
finden Sie im Internet auf www.paracelsus.de

Schwerpunktsetzung für noch
bessere Berufschancen

Fast alle Heilpraktiker bieten Therapieschwer-

punkte an und haben sich auf bestimmte Patient-

engruppen und Krankheitsbilder spezialisiert. 

Sie sind auf „ihrem“ Gebiet besonders erfahren 

und haben großen therapeutischen Erfolg und 

Zulauf. Da der entscheidendste Faktor einer erfolg-

reichen Therapie in der Person des Heilpraktikers 

begründet ist, ist es wichtig, vorhandene Inter-

essen, Erfahrungen und Begabungen frühzeitig 

zu erkennen und methodisch weiter zu entwickeln.

Spezifische HP-Berufsbilder und 
Weiterbildung

Die Paracelsus Schulen haben Pionierarbeit 

geleistet mit der Entwicklung etlicher spezifischer 

HP-Einsatzprofile:

• Sportheilpraktiker

• Kinderheilpraktiker

• Tierheilpraktiker

• Fachtherapeut für TCM

• Klassischer Homöopath

• Schmerztherapeut

• Fachtherapeut für Gerontologie

Hörbücher

Es stehen (exklusiv für Paracelsus Studierende) 

zwei Audio-Lehrprogramme zur Heilpraktiker-

ausbildung mit einer Gesamtspieldauer von 46 

Std. zur Verfügung. Zum konzentrierten Lernen 

unterwegs, im Auto und/oder zu Hause. Auf 

handlichen, formschönen MP3-Playern.

Der Einführungskurs für Heilpraktikeranwärter 

führt den Studienanfänger in die Materie ein, 

das Hörbuch HP-Basislehrgang umfasst alle 

Themen der medizinischen Grundlagenausbildung. 

Zur speziellen Vorbereitung auf diese Fachgebiete kön-

nen Paracelsus Studenten parallel zur Ausbildung 

oder anschließend viele Sonderlehrprogramme 

belegen. Für alle Therapieformen bestehen weite-

re Qualifikationsmöglichkeiten in einem Umfang, 

wie sie kein anderes Heilpraktiker-Ausbildungsinsti-

tut bieten kann!

Bestätigtes Fachwissen

Wichtig sind Fachkundenachweise, die im Rahmen 

der Ausbildung ausgestellt werden. Sie sind aus 

strafrechtlichen und versicherungstechnischen 

Gründen unerlässlich.

Heilpraktiker unterliegen der gleichen Sorgfalts-

pflicht wie Ärzte, sie dürfen nur die Methoden 

anwenden, die sie nachweislich beherrschen. 

Diese Nachweise können den Paracelsus

Studenten nach jedem Therapieblock der praktisch-

naturheilkundlichen Ausbildung ausgestellt 

werden.
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Auf Prüfung und Praxis 
optimal vorbereitet
Intensive Prüfungsvorbereitung, 
Kontakt zur Berufswelt, fachlich bestens 
informiert. 

Warum Paracelsus Studenten besonders  
erfolgreich sind.

Kostenloser Prüfungspaukkurs

Integrierter und kostenfreier Bestandteil der 

Heilpraktiker-Ausbildung bei Paracelsus sind 

einwöchige, zentrale Intensiv-Prüfungspaukkurse, 

halbjährlich rechtzeitig vor den amtlichen 

Prüfungsterminen.

Überregionale Symposien

Jährlich mehrere Lehrsymposien bieten Paracelsus 

Studierenden völlig kostenfrei besondere Vorträge, 

fördern die überregionale Kommunikation und 

den Erfahrungsaustausch zwischen Studenten, 

Dozenten und praktizierenden Kollegen.

Höhepunkte sind zwei 5-tägige Kongresse für 

Naturheilkunde (Paracelsus Wochen), Gemein-

schaftsveranstaltungen der Paracelsus Schulen 

und des Verbandes Freier Heilpraktiker e.V. - 

Initiative 2002.

Firmenfachvorträge

Viele wichtige Partner des Heilpraktikers, Firmen 

aus der Naturheilmittel- und Medizintechnik-

Branche wählen die Paracelsus Schulen für ihre 

Produktinfovorträge. Selbstverständlich sind diese 

für unsere Studierenden ebenfalls völlig kostenfrei.

Fachseminare

Unser Arbeitsgebiet entwickelt sich ständig weiter, 

es kommen neue wissenschaftliche Erkenntnisse 

hinzu, aus praktischer Arbeit neue Erfahrungen, 

aus fremden Kulturkreisen neue Anregungen.

Unsere Arbeitsgruppe „Fachliche Weiterbildung“ 

prüft, welche neuen interessanten Themen mit 

ins Paracelsus Seminarprogramm aufgenommen 

werden können.

Die komplette Übersicht über die Ausbildungs- 

und Seminarangebote der Paracelsus Schulen 

finden Sie stets tagesaktuell im Internet auf

www.paracelsus.de

Die Paracelsus Schulen:

Aachen 		  0241 / 901 94 94

Augsburg 	 0821 / 349 95 56

Berlin 		  030 / 89 09 21 93

Bern 		  +41 / 43 / 960 2000

Bielefeld 		 0521 / 136 80 63

Braunschweig 	 0531 / 250 21 41

Bremen 		  0421 / 168 51 51

Chemnitz 	 0371 / 51 79 81

Dortmund 	 0231 / 914 31 21

Dresden 		 0351 / 472 15 15

Düsseldorf 	 0211 / 137 37 41

Erfurt 		  0361 / 566 11 66

Essen 		  0201 / 877 55 51	

Frankfurt 	 069 / 91 39 98 01

Freiburg 		 0761 / 70 28 71

Freilassing 	 08654 / 6 62 62

Gießen 		  0641 / 7 69 19

Göttingen 	 0551 / 5 73 47

Hamburg 	 040 / 691 11 91

Hannover 	 0511 / 388 46 46

Heilbronn 	 07131 / 62 98 41

Jena 		  03641 / 42 02 34

Karlsruhe 	 0721 / 955 33 43

Kassel 		  0561 / 932 47 47

Kempten 		 0831 / 51 15 71

Kiel 		  0431 / 33 04 04

Koblenz 		  0261 / 293 53 00

Köln 		  0221 / 923 07 70

Konstanz 	 07531 / 91 41 61

Landshut 	 0871 / 43 00 22

Leipzig 		  0341 / 911 12 16

Lindau 		  08382 / 94 42 02

Magdeburg 	 0391 / 541 99 99

Mainz 		  06131 / 96 16 96

Mannheim 	 0621 / 418 32 32

M’gladbach 	 02161 / 20 40 51

München 	 089 / 59 78 04

Münster 		 0251 / 4 78 83

Nürnberg 	 0911 / 279 69 26

Oldenburg 	 0441 / 925 02 60

Osnabrück 	 0541 / 20 20 552

Passau 		  0851 / 7 39 61

Regensburg 	 0941 / 599 92 11

Rosenheim 	 08031 / 21 91 24

Rostock 		  0381 / 490 91 86

Saarbrücken	 0681 / 3 22 62

Siegen 		  0271 / 771 11 01

Stuttgart 	 0711 / 615 91 91

Trier 		  0681 / 3 22 62

Tübingen 	 07071 / 97 38 38

Ulm 		  0731 / 602 08 81

VS-Villingen	 07721 / 50 21 31

Würzburg 	 0931 / 57 33 22

Zürich 		  +41 / 43 / 960 2000

Aus gutem Grund die Nr. 1

Die Paracelsus Schulen sind seit über 33 Jahren  d a s  führende Ausbildungsinstitut für Heilpraktiker, 

Naturheilkunde und Freie Psychotherapie in Europa, mit einem dichten Netz von Studienorten, viel-

fältigen Ausbildungsangeboten und offenen Seminaren für alle Interessierten. Sie setzen die Maßstäbe 

für erfolgreiche Ausbildungsprogramme. So können Sie in einem Ambiente, in dem Sie sich rundum 

wohlfühlen, mit Freude studieren und Ihre persönlichen Ziele verwirklichen.

Im Internet finden Sie uns auf www.paracelsus.de

Heilbronn Regensburg

Nürnberg

Würzburg

Mannheim

Chemnitz

Braunschweig

Berlin

Köln

Rostock

Kiel

Dresden

Leipzig

Hannover

Hamburg

Bremen

Koblenz

Münster

Aachen Gießen

Siegen

Göttingen
Kassel

Frankfurt

Düsseldorf

Essen
Dortmund

Bielefeld

Osnabrück

Stuttgart

München

Mainz

Kempten

Freiburg

Saarbrücken

Karlsruhe

Tübingen
Ulm

Augsburg

Konstanz
Rosenheim

Bern

Zürich

   Villingen-
Schwenningen

Magdeburg

Oldenburg

Landshut

M'gladbach

Freilassing

Lindau

Erfurt Jena

Passau

Trier
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Überreicht durch:

Deutsche Paracelsus Schulen für
Naturheilverfahren GmbH
Europas Ausbildungsinstitut Nr.1 für
Naturheilkunde und Psychotherapie

Die Paracelsus Schulen sind nach ISO 9001:2000  
und AZWV als Ausbildungs-Maßnahmenträger  
qualitätsgeprüft und zertifiziert.

Zentrale:
Pastor-Klein-Str. 17e
56073 Koblenz
Tel.: 0261 / 952 52-0
Fax: 0261 / 952 52-11

www.paracelsus.de 
Das Heilpraktikerportal im Internet.


